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|

Erklaͤrung
des Kupffer⸗Blats .

Xi jau / Heber Efhriſt / ſchau an

das Kreutz aufbeyde Seitẽ !
Aus th wartzer Mitternacht kanſt

du das Gold erbeuten .
Schwartz muft du

gehn einher /

ſchwartz muß dein Auge ſehen /
Lontani Schwefel⸗Feur ( im Feuer

C ) leer beleben :
q So

I ( o Sn de Shrift fo oft Zalmávath , oder

ge des Todes ggenannt ; verglichen mit

(0) i Safftgruͤnen Brombeer⸗Buſch in
Sinai , brennend und nicht verbrennend / corte⸗

ſpondirende .
( ) Allerley Widerwaͤrtigkeit und Anfechtung

bedeutend.



ase ( o )

Im Wetter ( 0mit J95 roti s
- Jm Dundeln wobnet Erro Bum

Drum Thea das Schrecklichenicht⸗
die Majeſtãt wird gleißen / So iſ

Und ihren Gottes⸗Glantz im dunck⸗
len Creutz erweiſen. Das .

Dran geht von linde Hand gen
Zion

( o) Job . 38 . 7. .8 40 . v . I . it . Job . 37 . v . zr .
dute

( p) HIOB ift eine marhafftiae geſchichtliche ub⸗
d e

bildung der unter die Verſuchungẽ verfallẽ und RA
zuerlöſenden Welt / und der Chymiſchen Mate⸗ ia

| Sir
famat

derſelben Operationen , welche ſi feig Sihr

|
durchgehen muß / fonderlich in der Schwaͤrtze

|

|

ihrer Pruͤfung und Alufflöſung / aus welcherſie / Sta
nachdem ſie beſtanden / hervor gehet wie das

gal , |
Gold . Job . 23. v. 10 . aa

E9) . Chron . 6. VaT .
Oabl

C) Dann es if eine ( megen Der confervireni
Rb

und vermehrten geiftlichen oder Mercuriali - {

H ] ſchen Grundfeuchtigkeit glaͤntzende Schwärtze. h
| L

i
( A Dielincfe bedeit in der Cabbala Mitternadti E

E oder den Ort des Gerichts wo das ſchwartze Ei
Creutz auffrecht ſtehet ; Alſo Him̃el an / uͤber der

Di

Chriſten⸗Welt / auf Gilegotha welches Creus
Sery

durch



( o) 2e

redt / Bion C ) immerfort /
a

Eri Rum Centro der Natur / da leucht
nicht / des Creutzes Ort .

n So iſt das Creutz nun hell/ dieSoñ
dunck⸗ iſt auffgegangen /

Das Kreutz im Freuden⸗Reich ſtillt
Daen alles dein Verlangen .

Zion a 3 Gold

2T .

iche Ab⸗
durch Galgal , oder Umweltzuug zur rechten o⸗

falt uid
der Mittag / deprĩmiret / hræcĩpitiret / verſchlun⸗

en Mate⸗
genlin Gold ligiret und alſo in Freudenreich/

tibe fie oder venus derWeißheit / verwandelt wird .

chwäͤctzel “ Zion ; Gleichwie Chriſtus aus Galilæa ( der

dhet fie f Stadt Jeruſalem gegen Mitternacht liegend /

wie das
und von dem Urſprung/ woGolgotha und Gal -

gal , herkommend ) ſeine Reiſe und Lehre nach
AZion gefuͤhret/ bey dem Meer Cinnereth ( inder

Cabbala die Gruͤne/ nemlich den innerlichen ge⸗

eangen faͤrbten vitriol des Landes ſelbſten / vorſtellen⸗3 1 1

aaoi De) oder Geneꝛareth her / langs dem Jordany

tternacht welcher, die adjungirte Zeichen bedeutende/
ſchwaitzel durchs Saltz⸗Meer unter derErden Cabbolſti⸗
üter der . cè ins Rothe Meer laͤufft/ und alſo conciliret

z0 Ereusl
und vor Brand bewahrt / das Lufft⸗Waſſer o⸗

durchl derden guͤldenen Regen erwecket .



( 0 J Sa

Gold kommt aus
Mitternacht ( u ) Giafa

gu Lob dem grof GONZ ti .
Der bringt aus Staube (Solo ( e ) alfo i

das Leben ( ) aus dem Todt . himp

wegt

ondi

( 4) Iſt Creutz / Demuth/ Er Fniedrigung / Umkeh⸗ E
runa SS dergeburt iSc gebe fehwarb z fast fenh.

| David . 38 . v. 7. Grundtert ( nemiicdhin der Nef

Buſſe den gantzen Tag / nemlich meines Le⸗ ſtehebens: kommt ſonderlich auf die Schmeltzung
| und Ereutzigung d es alten Adams an / welche

|
weil fic eine wahre Zerfhmelgung ift / ( FEiz .

K v . 5 . Jab . 10. 10 Ezech . z2 . . 21 , Mal . 3. V. 3e

Pi 97 . 5 . Pſ . 147 . v . 18. Pf . 66 . v . 10 . und

dergleichen viel / ſonderlich nach dem Grund⸗

text uͤberall wegen der guten Gtundfeuchtig⸗

|
keit mit der Liebe durchfloſſen iſt ohne welche

| wahre Solution oder Schmete in Buſſe

|
und Siebe , warlich vas dorer Ehiifretyym
nur lauter Heucheley und Ketzerey iſt .

6νsdꝗdr C8 . . 2 . ſobz8 ve Alſo nach der
|

Bedeutung aus dem Staub der Zermalmung
oderZerknirſchung / welcher

ſtellung bey E ifa , i ber Dech fo

notyig Dug ohne ihn alleg andere Sorea ne

Glaͤubens⸗Gold nur dophiſtiſch oder SaD |

tes



agt ( o )

tes Werck der Einbildung iſt . Der wahre

ht ( a ) Gl mbe muß ungefaͤrbet ſeyn / 1. Timm . nv .f.
kt /

unz . : Tim . i; eln vita vegertabili „ animali & rationali , unToc yſo in ger dreyen Betrachtungen der a
Todt . uſchen Seelen,als : ) Nepheſch , Wachſen der

Eupfindlichkeit des Hertzens / 2 Rusc hes
wegung der Lebens⸗ Geiſter in den Aleden/

„ Umkeh⸗ ſonderlich!der Liebe / in
we lecher Der &us deg

a f faat
Glaubens feine wahre Bypoſtaßn oder We⸗

ſenheit hat. Gals . 5 Hebrar v ) und 3)ich in
derlich E Le⸗

Neſchamah (vornuͤnfftiger Ausübung ) be⸗
eines de⸗ ſtehende .
meltzung
/ welche

.
lal . 3. . 3 .

v . 10 . und

Grund⸗

Fpawele che
in Buſſe
ſtetijum
G, K

snach dech

nalmung
der Vor⸗
rdoch ſo

gegebene
gemahl⸗

tes

( 2)
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